
Mit kleinen Schritten Energie sparen 
Einfach. Alltagstauglich. Gut für Umwelt und Geldbeutel.

Schon kleine Veränderungen können einen großen Unterschied machen – für Ihren Geldbeutel und 
für unser Klima. Unsere 10 Tipps helfen, Energie im Alltag zu sparen, ohne auf Komfort zu verzichten.

Das Thermostat 
arbeitet für Sie
Das Thermostat 
regelt die Raumtem-
peratur automatisch. 
Verändern Sie die 
Einstellung daher 
nicht fortlaufend. 
Ein kalter Heizkörper 
bedeutet oft, dass 
die gewünschte 
Temperatur bereits 
erreicht ist.

Tipp: Für freie Luft-
zirkulation nichts vor 
den Heizkörper stellen.
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Raumtemperatur 
bewusst einstellen
20 °C im Wohnzim-
mer reichen meist 
aus. Im Schlafzim-
mer sind 17–18 °C 
oft angenehm.
Schon 1 °C weniger 
spart 6–8 % Heiz-
energie.

Tipp: Heizkörper 
nicht mit Möbeln oder 
Vorhängen verdecken.
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Richtig lüften und 
Fenster nicht kippen
Mehrmals täglich 
5–10 Min. stoß-
lüften: Fenster weit 
öffnen, damit die 
Luft schnell ge-
wechselt wird – so 
kühlen Wände und 
Möbel nicht unnötig 
aus. So beugen Sie 
Schimmel vor und 
sparen Heizenergie. 

Tipp: Querlüften
tauscht die Raumluft 
noch schneller aus.
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Wäsche an 
der Luft trocken
Wann immer es 
möglich ist, spart 
Lufttrocknen 
Strom und schont 
gleichzeitig Ihre 
Kleidung. 

Tipp: Lüften Sie zu-
sätzlich regelmäßig, um 
Schimmel zu vermeiden.
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Glühbirnen 
auf LED
LED-Lampen 
verbrauchen bis 
zu 80 % weniger 
Strom und halten 
deutlich länger als
herkömmliche 
Leuchtmittel.

Tipp: Achten Sie beim 
Kauf auf die Energie-
effi zienzklasse.
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Füllmengen 
voll nutzen
Waschmaschine 
und Geschirr-
spüler immer nur 
bei voller Bela-
dung starten. Das 
spart Energie und 
Wasser. Eine volle 
Spülmaschine ist
sogar sparsamer 
als Handspülung.

Tipp: Ecoprogramme 
reinigen gut und verbrau-
chen weniger Energie.
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Standby 
vermeiden
Viele Geräte ver-
brauchen auch im 
Standby-Modus
Strom. Schalten 
Sie Geräte ganz 
aus, ziehen Sie 
Ladegeräte aus 
der Steckdose 
oder nutzen Sie 
schaltbare Steck-
dosenleisten.

Tipp: Das spart Strom 
– auch wenn Sie nicht
zuhause sind.
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Kühl- u. Gefriergerät 
richtig einstellen
• Kühlschrank  7 °C
• Gefriergerät –18 °C
• Türen nur kurz    
  öffnen
• warme Speisen
  erst abkühlen      
  lassen
• regelmäßig 
  abtauen

Tipp: Jede Eisschicht 
kostet unnötig Strom.
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Clever kochen 
und backen 
• mit Deckel kochen 
  und passende 
  Topfgröße ver-
  wenden
• Backofen nur bei     
  Bedarf vorheizen
• Restwärme des  
  Herds nutzen und   
  5–10 Min. vor  
  Ende der Garzeit  
  ausschalten

Tipp: Die richtige Ein-
schubhöhe kann die 
Backzeit verkürzen.
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Türen geschlos-
sen halten
Geschlossene Türen 
helfen, Wärme dort 
zu halten, wo sie
gebraucht wird. 
Türen zum Flur und 
zu anderen Räumen 
sollten möglichst 
geschlossen sein. 
So lassen sich bis 
zu 5 % Heizenergie 
sparen.

Tipp: Für schnelleren
Luftaustausch alle Tü-
ren beim Lüften öffnen.

10

Energie sparen lohnt sich!
Gut für Ihren 
Geldbeutel
Schon kleine 
Maßnahmen senken 
die Kosten spürbar.

Gut fürs Klima
Ein geringerer
Energieverbrauch
bedeutet weniger 
CO2 und mehr 
Klimaschutz.

Gut für unsere
Wohngebäude
Von einem bewussten 
Umgang mit Energie 
profi tieren Sie und 
Ihre Nachbarn.


